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Römische Frage, Haltung Leos XIII.

Während des Pontifikats Leos XIII. wurde vielfach publizistisch über ein

mögliches Exil des Papstes und Alternativen für den Vatikanstaat zu

Rom und Italien diskutiert. Der Papst äußerte sich nur einmal öffentlich

zu dieser Frage: In einem offenen Brief an seinen Kardinalstaatssekretär

Mariano Rampolla vom 15. Juni 1887 wies er diese Spekulationen

zurück - namentlich die, nach Österreich-Ungarn, Frankreich, Portugal

oder Spanien zu gehen. Entscheidend war für ihn die Frage der

Selbstständigkeit und Unabhängigkeit des Papsttums, die unter allen

Umständen gewahrt bleiben müsse. Er verlieh zudem seiner bleibenden

Hoffnung auf eine Lösung mit dem italienischen Staat Ausdruck.
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